
Hiermit melde ich mich verbindlich zu dem FORTBILDUNGSSEMINAR

Sucht und Medizin 5

am 20. November 2012 in der LWL-Klinik 

in Gütersloh an.

Bei einer Absage nach Ablauf der Anmeldefrist (29.10.2012) bleibt der Tagungsbeitrag fällig. 
Mir ist bekannt, dass meine Daten für die Tagungsorganisation gespeichert werden und meine Adresse 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften weitergegeben wird.
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F O R T B I L D U N G S S E M I N A R

Konsumverhalten bei Frauen und dessen Auswirkungen
insbesondere Risikoentwicklungen in der Schwangerschaft 
sowie tabakassoziierte Erkrankungen und Tabakent-
wöhnungsbehandlung

Das Konsumverhalten von Frauen und weiblichen Teenagern hat sich in den 
letzten Jahren erheblich gewandelt. Besonders erschreckend ist die ansteigende
Zahl intoxikierter weiblicher Jugendlicher in den Notfallaufnahmen der Kranken-
häuser.
Auch die Inanspruchnahme der stationären Behandlung hat sich verändert.
Waren in den 70er Jahren weniger als 10 % der stationär behandelten Patien-
tinnen in den Suchtkliniken Frauen, so sind es mittlerweile mehr als ein Drittel der 
Patientinnen. Auch beim Rauchen ist ein ähnlicher Trend feststellbar. Frauen
rauchen früher und entwickeln sehr schnell eine Nikotinabhängigkeit.
Die gesundheitsschädigenden Wirkungen des Rauchens sind dabei erheblich. 
Im Tabakrauch sind neben Nikotin über 40 krebserregende und gefäßschädi-
gende Substanzen festgestellt worden. Weltweit sterben jährlich etwa 4 Millionen
Menschen an den Folgen des Rauchens und im statistischen Mittelwert verlieren
Raucherinnen und Raucher im Schnitt acht Jahre ihres Lebens.

Fortbildungsziele
Dieser Kurs soll neue medizinische Einblicke in das spezifische Konsumverhalten
von Frauen und die besondere Problematik schwangerer Konsumentinnen 
vermitteln.
Es wird ebenfalls über die Folgeerkrankungen von Tabakabhängigkeit informiert.
Spezifische Krankheitsbilder sollen erkannt werden. 

Fortbildungsinhalte
Die Auswirkungen des Konsums in der Schwangerschaft, das fetale Alkoholsyn-
drom (FAS), die Risikoentwicklung in der Schwangerschaft werden so dargestellt,
dass die Teilnehmenden umfassende Kenntnisse erwerben, um ihre Klientinnen 
und Klienten aufzuklären und falls erforderlich Weiterbehandlung zielgerichtet
anzugehen. 
Zusätzlich werden wichtige tabakassoziierte Erkrankungen, die Problematik des
Rauchens in der Schwangerschaft, die Gefährdungen des Kindes durch den 
Tabakkonsum der Mutter und die Passivrauchbelastung im Kleinkindalter, Strate-
gien zur Motivation zum Rauchstopp und die Durchführung der Tabakentwöh-
nung (psychologische und pharmakologische Interventionen) während einer
Suchtbehandlung besprochen.

Sucht und Medizin 5 Datum Di, 20. November 2012

Methoden Es werden Vorträge und Lehrge-
spräche als Arbeitsformen mitein-
ander kombiniert.

Zielgruppe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
aus der Sucht- und Jugendhilfe Im
Rahmen unserer sozialtherapeuti-
schen Weiterbildung ›Sucht‹ ist die
Teilnahme an einem Medizinsemi-
nar ein Pflichtbaustein, der bis zur
Zulassung zum Abschlusskollo-
quium absolviert sein muss. Teil-
nehmende der Weiterbildung wer-
den daher bevorzugt zugelassen.

Referenten Dr. Frank Jürgens
Dr. Dieter Geyer

Teilnehmerzahl maximal 30 Personen 

Arbeitszeit 9.30 Uhr - 17.00 Uhr 

Anmeldeschluss 29. Oktober 2012

Ort LWL-Klinik Gütersloh,
Hermann-Simon-Str. 7,
33334 Gütersloh

Teilnahmebeitrag Die Seminargebühr inklusive 
Seminarunterlagen beträgt 
65,00 Euro.



An den

Landschaftsverband Westfalen-Lippe

LWL-Koordinationsstelle Sucht

Warendorfer Straße 27

48145 Münster

Name, Vorname

Beruf/Funktion

Dienststelle/Organisation

Adresse der Dienststelle

PLZ, Ort

Telefon/Telefax

E-Mail
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